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§ 40 LF-AStV Ersthelferinnen bzw.
Ersthelfer

LF-AStV - Land- und forstwirtschaftliche Arbeitsstattenverordnung

O Berlcksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Es ist daflr zu sorgen, dass mindestens folgende Personenzahl nachweislich fur die Erste Hilfe Leistung
ausgebildet ist (Ersthelferin bzw. Ersthelfer):

1. 1.bei bis zu 19 regelmalig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern: eine
Person,bei 20 bis 29 regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern: zwei
Personen,bei je 10 weiteren regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern:
eine zusatzliche Person;

2. 2.abweichend von Z 1 in Buros oder in Arbeitsstatten, in denen die Unfallgefahren mit Birros vergleichbar
sind:bei bis zu 29 regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern: eine
Person,bei 30 bis 49 regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern: zwei
Personen,bei je 20 weiteren regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern:
eine zusatzliche Person.

2. (2)Fur die Ausbildung nach Abs. 1 gilt Folgendes:

1. 1.In Arbeitsstatten mit mindestens funf regelmalig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen bzw.
Arbeitnehmern muss es sich bei der Ausbildung nach Abs. 1 um eine mindestens 16-stiindige Ausbildung
nach den vom Osterreichischen Roten Kreuz ausgearbeiteten Lehrplinen, oder eine andere, zumindest
gleichwertige Ausbildung, wie die des Prasenz- oder Ausbildungsdienstes beim Bundesheer, handeln.

2. 2.In Arbeitsstatten mit weniger als funf regelmaRig gleichzeitig beschaftigten Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern ist es bis drei Monate nach Inkrafttreten dieser Verordnung ausreichend, wenn die
Ersthelferin bzw. der Ersthelfer eine mindestens sechsstliindige Unterweisung in lebensrettenden
SofortmafRnahmen (im Sinne des 8 6 der Fihrerscheingesetz-Durchfihrungsverordnung, BGBI. Il
Nr. 320/1997) absolviert hat. Ab diesem Zeitpunkt muss die Ersthelferin bzw. der Ersthelfer eine Erste-Hilfe-
Auffrischung nach Abs. 3 absolvieren.

3. (3)Es ist dafur zu sorgen, dass Ersthelferinnen und Ersthelfer in Abstanden von héchstens vier Jahren eine
mindestens achtstindige Erste-Hilfe-Auffrischung absolvieren. Diese kann auch geteilt werden, sodass in
Abstanden von hochstens zwei Jahren eine mindestens vierstindige Erste-Hilfe-Auffrischung erfolgt. Die Erste-
Hilfe-Auffrischung kann auch durch die Arbeitsmedizinerin bzw. den Arbeitsmediziner ohne Einrechnung in die
Praventionszeit durchgefihrt werden.

4. (4)Durch organisatorische MaRnahmen ist sicherzustellen, dass wahrend der betriebstblichen Arbeitszeit eine im
Hinblick auf die Anzahl der anwesenden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ausreichende Anzahl an
Ersthelferinnen bzw. Ersthelfern anwesend ist. Ersthelferin bzw. Ersthelfer kann auch die Arbeitgeberin bzw. der
Arbeitgeber selbst sein.


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/lf-astv/paragraf/6
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1997_320_2/1997_320_2.pdf

In Kraft seit 01.06.2023 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 40 LF-AStV Ersthelferinnen bzw. Ersthelfer
	LF-AStV - Land- und forstwirtschaftliche Arbeitsstättenverordnung


